
Gemeinde Stegen
Landkrei s Breis gau-Hochschwarzwald

Der Gemeinderat der Gemeinde Stegen hat in seiner öffentl-ichen
Sitzung am 23.03.1999 die nachfofgend abgedruckte Satzung beschJ-os-
sen: t 'O'45(t?¿¿ -

SATZUNG
gem. S 19 Abs. 1 Bau- und Raumordnungsqeset2 (BauRoG) in der ab
01.01.1998 geltenden Fassung über dj-e BeibehaltungT der Genehmigungs-
pflicht von Grundstücksteilungen.

Die Teilung eines Grundstückes
Genehmigung durch die Gemeinde.

s1
bedarf zù ihrer Wirksamkeit der

s2
Der Geltunqsbereich dieser Satzung erstreckt sich auf die rechts-
kräf t j- gen Bebauungsplangebiete :

Stegen

z.T. noch unbebaute Grundstucke
mj-t großen Baufenstern

A1 ,fäger-/Andreas

Oberbirken a.lter Bebauungsplan mit großzil-
gigen crundstilcks zuschnj-tten
(2.8. alte Ìandw. Gehöfle), die
bei der zulässigen GRZ und GFZ
stádtebaulich nicht erwunschte
Bauformen ermöglichen

A2

Eschbach

alter Bebauungsplan mit großzu-
g.igen Grundstucks zuschnitten,
die bei der zu1¿ls
cFz st¿1dÈebaulich

sigen GRz und
nicht

erwünschte Bauformen ermögli-
chen

B1 Reckenberg

vÍi ttental
2.1. großz[giger Grundstucks-
zuschnitt mit durchgehenden
Bau9renzen

AlbrechtenhofC1

z.T. noch unbebâute Grundsti.tcke
nit großen Baufenstern

1) Bachnätt 1 e /E ichbüh1,/Hannis s en-
hof



-2-
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Diese Satzung tritt mit ihrer BekanntmacLruttg irr Krafl

Stegen / 23.03.199

ter )

germeister

Ausferti svermerk:

Es wird bestätigt, daß der Inhaft dleser satzung unter Beachtung der
vorgeschriebenen Vorschriften mit den hierzu ergangenen Beschlilssen
des Gemeinderates der Gemeinde Stegen übereinstimmt.

Ausgefertigt
Stegen, 03

Kuster)
Bürgermeister

Öffentl-iche Be kanntmachunq

,

Die Bekanntmachung dieser satzung erfoJ-gtt entsprechend der satzung
über die Form der offentlichen Bekanntmachunq der Gemeinde stegen
durch Anschlag an der Verkündungstafel des Rathauses irn Zeitraum vom
09.04.1999 bis 18.04.1999 und durch Hinweis in Amtsbl,att der Gemeinde
vom 09. 04 . 1999.

t't-
'Za-,.é*t

, (Kuster)
Bürgerme i ster

Hinweis

Eine etwalgTe Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung fùr Baden-württemberg (Gemo) oder aufgrund der Gemo

beim zustandekommen dieser satzung wird nach s 4 A-bs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sj.ch nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der
Bekanntmachung dieser Satzung gegenùber der Gemeinde stegen geltend
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die VerJ-etzung begründeir
ãoll, ist zu bezeichnen. Dies gilt ni.cht, wenn die Vorschriften über
die öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.


